
HerbstVor früh ling Früh ling Som mer

Die Tulpenzwiebel im Jahreslauf

Arbeitsauftrag:
1) Ver voll stän di ge die Be schrif tung der Ab bil dun gen. Be grif fe: Blatt mit Nährst of fen - Blü tens tän gel -

Brutz wie beln - Er satz zwie bel - neue Er satz- und Brutz wie beln - Zwie bel scha le

2) Male die ein zel nen Tei le der Ab bil dun gen far big aus.
(Brutz wie beln blau, Er satz zwie beln rot, Blät ter und Stän gel grün, Blü te gelb)

3) Wa rum darf die Blu menz wie bel-Wiese erst nach dem Ver trock nen der Blät ter und Stän gel ge mäht wer -
den? 

Arbeitsblatt in Mappe einheften oder entlang des Rahmens ausschneiden und ins Heft einkleben. GARTEN 3

$
Schulgarten Arbeitsblatt Nr. ___

Die Tul pe ent wi ckelt sich aus ei ner
im Bo den ru hen den Zwie bel, die
ähn lich ge baut ist wie eine Kü che n -
zwie bel. Au ßen be fin den sich tro -
cke ne, brau ne Zwie bel scha len. Die
Zwie bel scha len um schlie ßen Blät ter 
mit Nährst of fen. Wenn im Früh ling
die Zwie bel aus treibt, wer den aus
die sen die ge spei cher ten Nährs tof fe 
und das Was ser zum Wachs tum des
Trie bes ent nom men. So bald die
grü nen Laub blät ter sich ent fal tet
ha ben, ist die Tul pe nicht mehr auf
die Ver sor gung aus der Zwie bel an -
ge wie sen. Ein Teil der Nährs tof fe
wird nun in der Er satz zwie bel ge -
spei chert. Die Er satz zwie bel wächst
im Som mer und Herbst sehr stark
he ran. In ihr wer den die Nährs tof fe
für das nächs te Jahr ge spei chert.
Au ßer der Er satz zwie bel bil den sich
noch ei ni ge klei ne re Brutz wie beln,
die zur un ge schlecht li chen Ver meh -
rung die nen. 

  1 ____________________ 2 ________________ 3 _______________

  4 ____________________ 5 ________________ 6 _______________

http://www.chemie-master.de

